
 

Unserer Rede für den TCSD 2012 

 

Das Gesetz sagt: 
 

wir müssen in Lagern leben unter  Überwachung, isoliert von allen und allem. 

 

Viele von uns leben in alten Militärbaracken und Containern, isoliert, umgeben von Zäunen, 

Sicherheitspersonal, Überwachungskameras und in zu engen Wohnverhältnissen mit unseren 

Kindern. 

 

Das Gesetz zwingt manche von uns, mit Gutscheinen in speziellen Läden einzukaufen. 

 

Das Gesetz schränkt unsere Bewegungsfreiheit immer noch stark mit der Residenzpflicht ein, 

obwohl sie geringfügig gelockert wurde. 

 

Das Gesetz sagt, wir dürfen in den ersten vier Jahren nur die Arbeit machen, die sonst kein 

Mensch in Deutschland machen mag. 

Die Realität zeigt, dass es auch nach den 4 Jahren so bleibt. 

 

Diskriminierende Praktiken der Ausländerbehörde erschweren unseren Kindern massiv den 

Zugang zur Bildung. 

 

Die Polizei diskriminiert und kriminalisiert uns mit Kontrollen in Zügen, auf der Straße, auf 

Bahnhöfen und öffentlich Plätzen. 

 

Durch Kontrollen in unseren Zimmern haben wir keine Privatsphäre. 

 

Rassistische Beleidigung und körperliche Angriffe sind tägliche Realität für uns. 

 

Abschiebung ist das Ergebnis all dieser diskriminierenden Prozesse.  

 

Das Gesetzt stoppt uns!! 

 

Women In Exile sagt:   

Empowerment und Emanzipation!! 

 
Wir versuchen zusammen zu kommen und Auswege aus dieser Situation zu finden. 

 

Zum Beispiel die Sprache zu lernen. 

 

Uns selber über die Asylgesetze zu informieren, Flyer zu schreiben und zu drucken, um 
unsere Situation öffentlich zu machen. 

 

Mit antirassistischen Gruppen zusammen zu arbeiten. 

 

Mit Behörden Lösungen zu finden. 

 

Wir gehen in die  Lager, um uns mit anderen AktivistInnen auszutauschen und gemeinsame 

Gegenstrategien zu entwickeln. 



 

 

Wir organisieren Kampagnen gegen alle Formen von Diskriminierungen. 

 

Die Ergebnisse sind bisher nicht perfekt, aber wir kämpfen weiter für unsere Würde und die 

Würde unserer Kinder. 

 

Um mit unseren Aktivitäten weitermachen zu können, brauchen wir eure Unterstützung! Zum 

Beispiel dabei, Lager zu besuchen, bei Übersetzungen, zum Wissensaustauch, finanzielle 

Unterstützung um die Frauen zusammenbringen zu können, um Material für unsere Arbeit 

oder kleine Geschenke für unsere Kinder zu Weihnachten und Geburtstagen kaufen zu 

können. 

 

Ihr könnt uns über: womeninexile.blogsport.de erreichen 

 

 


